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Jahren 2015 und 2016 zurückzuführen.220 Unterschie-
de zwischen den beiden Bewerbergruppen waren auch 
in den formalen Bildungsqualifikationen festzustellen, 
wenngleich die Angaben zu Schulabschlüssen – wie 
bereits ausgeführt – mit Vorsicht zu interpretieren sind. 
Der Anteil der geflüchteten Bewerber/-innen, die einen 
Hauptschul- oder vergleichbaren Abschluss haben, lag 
bei 37,3% und damit rund 10 Prozentpunkte höher als 
bei Bewerberinnen und Bewerbern ohne Fluchthinter-
grund (27,0%). Hingegen hatten Bewerber/-innen 
ohne Fluchthintergrund mit einem Anteil von 39,9% 
beinahe doppelt so häufig einen Realschulabschluss als 
geflüchtete Bewerber/-innen (21,3%). Bei der Hoch-
schulzugangsberechtigung fielen die Unterschiede 
hingegen geringer aus. Der Anteil der Bewerber/-innen 
mit Fluchthintergrund, die im Berichtsjahr 2019 über 
eine Hochschulzugangsberechtigung verfügten, lag bei 
21,5% (gegenüber 26,6% bei Bewerberinnen und Be-

220 Laut Angaben des BAMF waren 2015 (69,2%) und 2016 (65,7%) rund zwei Drittel 
der Asylerstantragsteller männlich (vgl. Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
2016, 2017). 

werbern ohne Fluchthintergrund). Beim Vergleich der 
Schulabschlüsse und Schulbesuche zwischen gemeldeten 
Bewerberinnen und Bewerbern mit und ohne Flucht-
hintergrund ist zu beachten, dass bei Bewerberinnen 
und Bewerbern mit Fluchthintergrund sehr viel häufiger 
keine Informationen zum Schulabschluss (2019: 16,3%), 
bzw. zum Schulbesuch (2019: 24,9%) vorhanden waren 
als bei Bewerberinnen und Bewerbern ohne Fluchthinter-
grund (4,8% bzw. 8,6%). 

Vermittlungsstatus der Bewerber/-innen mit 
Fluchthintergrund

Von den 38.113 bei der BA gemeldeten Bewerber/-innen 
mit Fluchthintergrund hatten zum Stichtag 30. Septem-
ber 2019 insgesamt 13.433 einen Ausbildungsvertrag 
abschließen können. Die Quote der Einmündungen von 
Bewerberinnen und Bewerbern mit Fluchthintergrund 
in eine (duale) Ausbildung betrug im Berichtsjahr 2019 
somit 35,2%. Die Quote der erfolgreich eingemündeten 
Bewerber/-innen mit Fluchthintergrund ist im Vergleich 
zum Vorjahr um 1,3 Prozentpunkte leicht gesunken und 

Tabelle A12.2.2-2:  Verbleibsstatus der Bewerber/-innen im Kontext Fluchtmigration in 2019 – mit 
Differenzierungen nach Geschlecht, Schulabschluss und Aufenthaltsstatus (absolut und in %)

 

Eingemündete  
Bewerber/ 

-innen

 Noch suchende Bewerber/-innen zum 30.9. Andere ehemalige Bewerber/-innen

Gesamt

darunter  
Bewerber/ 
-innen mit 
Alternative

unversorgte  
Bewerber/ 

-innen
darunter  

mit bekanntem 
Verbleib

unbekannt  
verblieben

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Insgesamt 13.433 35,2 7.002 18,4 3.854 10,1 3.148 8,3 17.678 46,4 8.062 21,2 9.616 25,2 38.113 100,0

Geschlecht                                

Männer 10.679 35,1 5.609 18,4 3.134 10,3 2.475 8,1 14.174 46,5 6.492 21,3 7.682 25,2 30.462 100,0

Frauen 2.754 36,0 1.393 18,2 720 9,4 673 8,8 3.504 45,8 1.570 20,5 1.934 25,3 7.651 100,0

Schulabschluss                                

Ohne Hauptschulabschluss 419 31,2 223 16,6 100 7,4 123 9,2 701 52,2 332 24,7 369 27,5 1.343 100,0

Hauptschulabschluss 5.660 39,9 2.439 17,2 1.501 10,6 938 6,6 6.104 43,0 2.663 18,7 3.441 24,2 14.203 100,0

Realschulabschluss 3.023 37,2 1.646 20,2 1.054 13,0 592 7,3 3.462 42,6 1.915 23,6 1.547 19,0 8.131 100,0

Fachhochschulreife 475 25,7 351 19,0 228 12,3 123 6,7 1.021 55,3 711 38,5 310 16,8 1.847 100,0

Allgemeine Hochschulreife 1.731 27,2 1.290 20,3 509 8,0 781 12,3 3.347 52,6 1.438 22,6 1.909 30,0 6.368 100,0

Keine Angabe 2.125 34,2 1.053 16,9 462 7,4 591 9,5 3.043 48,9 1.003 16,1 2.040 32,8 6.221 100,0

Aufenthaltsstatus                                

Aufenthaltserlaubnis 9.608 33,0 5.663 19,4 3.080 10,6 2.583 8,9 13.872 47,6 6.639 22,8 7.233 24,8 29.143 100,0

Aufenthaltsgestattung 2.742 41,5 1.027 15,5 592 9,0 435 6,6 2.841 43,0 1.104 16,7 1.737 26,3 6.610 100,0

Duldung 1.083 45,9 312 13,2 182 7,7 130 5,5 965 40,9 319 13,5 646 27,4 2.360 100,0

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Ausbildungsmarktstatistik; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung                                                         BIBB-Datenreport 2020


